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LOCK+LOAD Hangsicherungssystem M6001

Bauhöhe 
h

m

Geogitterlängen
bei Reibungsw.

Geogittermenge
bei Reibungsw.

w 30°
m

w 30°
m²  pro m² Mauer

1.2 1.0 1.6
1.6 1.1 2.1
2.0 1.2 2.3
2.4 1.5 2.6
2.8 1.7 2.9
3.2 1.8 3.3

0

20 120

120

110

110

Länge der Geogitter
variabel

Geogitter

Sickerleitung

40

60

80

100

120

140

160

180

200

200 40 80 100 120 140 160 18060

220

Hö
he

 in
 c

m

Berechnungsgrundlage:
• Reibungswinkel Baugrund w = 30°
• Böschungswinkel horizontal
• Pro LOCK+LOAD Lage ist eine Geogittereinlage notwendig  
 (oberer Mauerbereich h = 0.6 m ohne Geogitter)
• Für Bauhöhen h ≤ 0.8 m (bis 2 Lagen) ist kein Geogitter notwendig (Lastfall A)
• Maximalhöhe 3.2 m

Andere Lastfälle gemäss Angaben der CREABETON BAUSTOFF AG.  
Die Berechnungen sind jeweils objektbezogen.

Beispiel: Bauhöhe 2.0 m 
Reibungswinkel w = 30° 
Geogitterlänge 1.20 m 
Geogittermenge 2.3 m²/m²

Bauhöhe 
h
m

Geogitterlängen

m

Geogittermenge 
in m²

pro m² Mauer
1.2 1.0 1.6
1.6 1.1 2.1
2.0 1.3 2.5
2.4 1.5 2.9
2.8 1.8 3.2
3.2 1.9 3.4

Lastfall A: Horizontale Hinterfüllung  
ohne Auflast

Lastfall B: Horizontale Hinterfüllung  
mit zusätzlicher Auflast q = 5 kN/m²

Erforderliche Mengen von Geogitter

Versetzhinweise für Winkelplatten M8000

Allgemeines 
• Winkelplatten eignen sich in Park-  

und Gartenanlagen als Begrenzungs-
elemente oder als Hangsicherung.

• Bei der Verwendung der Winkelplatten  
als Hangsicherung ist zusätzlich unse-
re «Technische Wegleitung Betonhang-
sicherungen» zu beachten.

• Ein Auszug dieser Wegleitung finden 
Sie in diesem Katalog unter «Versetz-
hinweise für Hang sicherungen».

• Es ist Pflicht der Bauherren, Planer 
und Ausführenden, unsere Vorgaben 
nach bestem Wissen und Gewissen 
zu be folgen und allenfalls zusätzliche 
Massnahmen und Kontrollen anzuord-
nen.

Vorbereitungen zur Bauausführung 
und Fundation
• Abstecken der Achse und Sichern der 

Achspunkte.

• Ausheben des Streifenfundamentes 
nach Vorgaben des Projektverfassers 
oder gemäss der Minimalwerte der  
CREABETON BAUSTOFF AG.

• Die Tiefe des Streifenfundamentes 
 richtet sich einerseits nach dem Last-
fall, andererseits nach dem Baugrund.

• Unterhalb der Fundamentsohle muss 
bis zur Frosttiefe ein guter, tragfähiger 
und frostsicherer Boden (z.B. Kies,  
sandiger Kies, Schotter) vorhanden 
sein. Je nach Baugrund ist evtl. ein 

Materialersatz nötig oder das Streifen-
fundament wird auf Frosttiefe versetzt.

• Wir empfehlen eine Sauberkeitsschicht 
in Beton C12/15 XO einzubauen.

• Die Sohlneigung ist zu berücksichtigen. 

• Die Frosttiefe im schweizerischen  
Mittelland beträgt ca. 80 cm.

• Die meisten Böden sind nicht frost -
sicher.

Fundament 
• Das Fundament wird als Streifen - 

fundament in Beton C20/25 XC2  
Dmax32 erstellt. 

• Fundamentabmessungen gemäss  
Projektverfasser oder der Minimalwerte  
der CREABETON BAUSTOFF AG. 

• Je nach Bauhöhe und Belastung ist das 
Fundament entsprechend zu armieren 
und in Beton C30/37 XC2 Dmax32 aus-
zuführen.

Entwässerung 
Der Entwässerung hinter den Winkelplat-
ten ist besondere Beachtung zu schenken. 
Das in die Hinterfüllung einsickernde Re-
gen- oder Hangwasser muss abgeleitet 
werden. Es darf sich kein Wasser hinter 
den Winkelplatten stauen. Wir empfehlen 
am tiefsten Punkt der Winkelplatten, resp. 
am hinteren Fuss des Fundamentes, eine 
Sickerleitung mit Gefälle zu verlegen. 
Über die Sickerleitung ist eine Sicker-
packung von 20 – 30 cm einzubringen. 




